
 

 

 

Die Rehaklinik Tschugg und die Krankenkasse KPT bündeln ihre Kräfte bei der 
Einführung der intelligenten Therapieplattform myReha 

 

Tschugg, 10. September 2025 – Die Rehaklinik Tschugg erhält Unterstützung von der 
Krankenkasse KPT zur Etablierung der digitalen Therapieplattform myReha.  

Die Rehaklinik Tschugg setzt mit der myReha-Therapieplattform auf eine Innovation, die den 
Rehabilitationseffekt bei den Patientinnen und Patienten sowohl während des Aufenthaltes in 
der Rehaklinik als auch zu Hause verstärkt. Durch den Einsatz künstlicher Intelligenz können 
die Patientinnen und Patienten jederzeit selbständig auf ihrem Niveau üben. Fortschritte 
werden erkannt und automatisch in der Übungsauswahl berücksichtigt. Die Therapeutinnen 
und Therapeuten erhalten dadurch wertvolle Zusatzinformationen und können die 
Therapieplanung noch zielgerichteter auf die spezifischen Bedürfnisse der Patientinnen und 
Patienten zuschneiden. 

Die Therapieplattform myReha wurde seit 2024 sehr erfolgreich mit ausgewählten 
Patientinnen und Patienten getestet und wird seit August 2025 in der gesamten Klinik 
eingesetzt.  

Die KPT engagiert sich seit Jahren stark für die Digitalisierung im Gesundheitswesen und 
setzt sich für eine zukunftsorientierte, patientennahe Versorgung ein. «Wir freuen uns sehr 
über die Unterstützung durch die KPT», sagt Michel Franzelli, Geschäftsführer der 
Rehaklinik Tschugg. «Die positiven Rückmeldungen aus der Praxis zeigen, dass digitale 
Lösungen wie myReha die Zukunft der Rehabilitation mitgestalten.»  

Die Zusammenarbeit zwischen Leistungserbringern und Kostenträgern spielt eine zentrale 
Rolle, um die Potenziale digitaler Therapien zu nutzen. «Nur wenn alle Akteure im 
Gesundheitswesen an einem Strang ziehen, lassen sich innovative Versorgungsmodelle 
umsetzen, die nachhaltig zur Verbesserung der Behandlungsqualität und zur Entlastung des 
Gesundheitssystems beitragen», sagt Peter Hug, Leiter Leistungen + Produkte der KPT. 

Unser Ziel ist es, Patientinnen und Patienten wieder zu den Dingen zurückzubringen, die sie 
lieben und zugleich gemeinsam die Gesundheitsversorgung von morgen zu gestalten. 

 

Mehr Informationen zu myReha:    
https://www.rehakliniktschugg.ch/leistungen/myreha  

Mediananfragen:                                                                                                                                                        
Sandra Lüthi, Marketingverantwortliche Rehaklinik Tschugg Sandra Lüthi, 
sandra.luethi@rehakliniktschugg.ch, Tel. +41 32 338 44 14, www.rehaklinik-tschugg.ch 

Über die Rehaklinik Tschugg  

 
Die Rehaklinik Tschugg ist eine Berner Spezialklinik für Neurorehabilitation, Parkinson und 

Epileptologie. Rund 320 Mitarbeitende stehen in einer zeitgemässen Infrastruktur mit 93 Betten für 
stationäre wie auch ambulante Patientinnen und Patienten im Einsatz. Die Klinik bewältigt jährlich um 
die 1’100 Patienteneintritte und leistet rund 31’000 Pflegetage zu diagnostischer Abklärung und 

therapeutischer Betreuung. Die Rehaklinik Tschugg wurde 1886 gegründet. Seither betreut die 

http://www.rehaklinik-tschugg.ch/


Rehaklinik Tschugg von Epilepsie betroffene Menschen. Nebst dem Versorgungsauftrag in der 

Akutversorgung in der Epileptologie hat die Rehaklinik Tschugg auch einen Versorgungsauftrag in der 
Neurorehabilitation und im Bereich Parkinson. Das entsprechende Zentrum wurde 1998 eröffnet. Die 

Rehaklinik Tschugg wird seit 1. Mai 2023 von der VAMED Schweiz Gruppe betrieben, zu der auch die 
drei Rehakliniken in Zihlschlacht, Dussnang und Seewis sowie das ambulante Rehazentrum in Zürich 
Seefeld gehören.  

Über die VAMED Schweiz Gruppe  
 
VAMED ist in der Schweiz seit 2012 in der Rehabilitation tätig und führt unter dem Dach der 

Schweizer Ländergesellschaft VAMED Management und Service Schweiz AG die Rehakliniken 
Zihlschlacht (neurologische Rehabilitation und Frührehabilitation), die Rehaklinik Dussnang 

(muskuloskelettale und geriatrische Rehabilitation), die Rehaklinik Seewis (kardiologische, 
psychosomatische und internistischonkologische Rehabilitation) und die Rehaklinik Tschugg 
(neurologische Rehabilitation). Ausserdem führt VAMED in der Schweiz das ambulante Rehazentrum 

Zürich Seefeld. Die VAMED Schweiz zählt mit rund 1400 Mitarbeitenden zu den grössten Anbietern 
von Rehabilitationsleistungen in der Schweiz. Der Leitspruch «Mehr als Reha» prägt das Denken der 

gesamten VAMED Schweiz Gruppe. 

 

Über die KPT – die Krankenkasse mit dem Plus 

Die KPT gehört zu den zehn grössten Krankenkassen der Schweiz. Rund 700 Mitarbeitende bieten 
den 530’000 Versicherten das, was sie wirklich brauchen: ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis und 

höchste Kundenzufriedenheit. Als Genossenschaft übernimmt die KPT gesellschaftliche 
Verantwortung und ermöglicht ihren Versicherten den Zugang zu einer qualitativ hochstehenden 

Gesundheitsversorgung. 

 

 

 


